
Schlussabend 2015 

 

 

Tradi t ionsgemäss fand der Schlussabend des VC Seuzach, der  le tzte 

Anlass des Vereinsjahres  am 7.November  2015 in der W eiherstube im 

Restaurant  Schützenhaus in W interthur s tat t .  So nach 1800 Uhr  begannen 

s ich d ie Tei lnehmerInnen und deren Begle i ter Innen in der Weiherstube 

e inzuf inden.  Bei  e inem Glas W eisswein ,  Jus oder  Mineral  wurde e in erstes 

Mal  angestossen. Dieser  Apéro verschaff te d ie Mögl ichkei t  s ich e inander  

vorzuste l len.  Ich b in aber überzeugt ,  dass beim Verabschieden s ich d ie 

meisten von uns wohl  n icht  mehr an a l le  Vornamen er innern konnten.  Ging 

mir  jedenfa l ls  so!  

  

So nach und nach suchten s ich a l le  Tei lnehmer e ine Si tzgelegenhei t .  

Nachdem al le  fündig wurden  und s ich gesetzt  hat ten  k l ingelte so kurz vor  

halb acht  Uhr  zum ersten Mal  d ie Velog locke des Präs identen.  Er 

begrüsste d ie Anwesenden.  W ie bereits  aus Vor jahren bekannt ,  erwähnte 

er  e in ige der Tei lnehmer spezie l l  ( längste Anfahrtswege etc) .  Nach d iesen 

ersten W orten des Präs identen eröf fnete er  auch g le ich das 

Vorspeisenbuf fet .  Wie auch in den vergangenen Jahren war  es wieder  e in 

Traum. W er an d iesem Buf fet  für  s ich keine Leckereien fand war  selber  

schuld!  

 

Nachdem wir  unsere Bäuche mit  den Vorspeisen fast  zu vol l  geschlagen 

hat ten ertön te erneut  d ie Glocke. Der Präs id ent  wandte s ich erneut  an 

uns.  Er  l iess das Jahr  Revue passieren und er bedankte s ich bei  e in igen 

Mitg l iedern welche s ich im abgelaufenen Vereins jahr  spezie l l  e ingesetzt  

hat ten.  Mi t  dem Enden seiner  W orte wurde g le ichzei t ig  auch das warme 

Buf fet  eröf fnet .  Nachdem s ich a l le  mi t  we i teren Gaumenfreuden eingedeckt  

hat ten wurde es wieder  ruhiger  im Saal .   

 

Die Uhr  war  berei ts auf  ca.  22 Uhr vorgerück t  a ls  erneut d ie Glocke 

er tönte.  Es fo lgte das Telegramm von Jürg ,  wie immer in Ve rsform.  Es 

handel te vom ‚Pechvogel ‘  des Jahres,  so f re i  nach dem Mot to:  Spor t  is t  

Mord! ! ! ! ! !  

 

Nach d iesen W orten h iess es schon wieder  s ich bewegen.  Vom Personal  

wurde zwischenzei t l ich das Desser tbuf fet  herger ichtet  und anschl iessend 

eröf fnet .  Grossen Hunger  hat te wohl  n iemand mehr.  Aber  dennoch 

bewegte s ich Mann/Frau in Richtung Buf fet .  Auch d ieser  le tzte Gang l iess 

keiner le i  W ünsche of fen.  Del ikatessen und Süssigkei ten sowei t  das Auge 

re ichte.  

 

Um ca.  2300 Uhr ertönte d ie Kl ingel zum letzten Mal .  Der  Jahresmeister 

2015 wurde erkoren.  D ie erstrang ier ten Clubmitg l ieder erh iel ten e in 



Präsent und e in Diplom,  überre icht  von unserem Kassier.  Auch unser 

Präs ident  erh ie l t  in  d iesem Jahr  e in Geschenk. Er  erh ie l t  den 

‚Pechvogelpre is  2015‘ .  

 

Mi t  dem Ende der Rangverkündigung fand auch das Vereins j ahr sein Ende.  

Gle ichzei t ig  s tar tete auch d ie kommende Vereinsmeisterschaf t .  Den 

Grundste in,  spr ich die ersten Punkte haben die Tei lnehmer des 

Schlussabends ja berei ts  auf  ihrem Konto.  

 

Mir  b le ibt  an d ieser  Ste l le  noch Danke zu sagen. Danke an Jürg  und Bruno 

für  ihre grosse Arbei t  im Vorstand. D anke aber auch an a l le  anderen 

Clubmitg l ieder welche im vergangenen Vereins jahr in  der  einen oder  

anderen Form zum abwechslungsreichen Clubleben beigetragen haben.  

 

Bedanken möchte ich mich  auch bei  den W ir ts leuten und dem Personal  des 

Restaurants Schützenhaus für  d ie e inmal mehr to l le  Gastf reundschaf t .  

 

Ein k le iner W ermutst ropfen:  

 

Leider  war  auch in d iesem Jahr  d ie Tei lnehmerz ahl  wiederum rück läuf ig .  

Es wurden 156 Ein ladungen verschick t .  Von a l len Eingeladenen fanden 

ledig l ich 57 Personen (Clubmitg l ieder/Beg le i tung) den W eg in d ie 

Weiherstube.  Es wäre schön,  wenn s ich für  den Schlussabend 2016 wieder  

mehr Tei lnehmer anmelden und am Anlass te i lnehmen würden.  

 

In  d iesem Sinne 

Euer  W ebmaster  

 


